
 

                             

 
 
 
 
 
 
Herrn Landrat Walter 
Landratsamt Tübingen 
Wilhelm-Keil-Str. 50 
72072 Tübingen 
 
 
 
                                                                                    Den 4.September 2017 
 
 
 
 
 

Betreff: Verwaltungsbescheide und deren Verständlichkeit für Asylbewerber und auch ganz 
allgemein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
       SPD-Fraktion im Kreistag Tübingen  
                 
                             

Vorsitzende: 
Erika Braungardt-Friedrichs, Windfeldstraße 6, 72072 Tübingen 
Stv. Vorsitzende: 
Robert Hahn, Fröbelweg 1, 72108 Rottenburg  
Michael Lucke, Sperberstr. 2/1 72108 Rottenburg 
Weitere Fraktionsmitglieder: 
Gabriele Class-Götz, Isoldenstraße 3, 72072 Tübingen 
Heidi Gutbrod, Oberhausen 11, 72411 Bodelshausen 
Petra Kriegeskorte, Am Weiherrain 2, 72138 Kirchentellinsfurt 
Dr. Hans Rebmann, Bohlstraße 15, 72147 Nehren 
Gerd Weimer, Eschenweg 21, 72076 Tübingen 
Georg Wiest, Schwabstr. 10/1, 72074 Tübingen 

Sehr geehrter Herr Landrat Walter! 

 

Aus Gesprächen mit Haupt- und Ehrenamtlichen BetreuerInnen  wissen wir, dass  die 

Asylbewerber*innen die Verwaltungsbescheide nicht verstehen -können. Die dort verwendete 

Sprache ist viel zu kompliziert für sie. 

Wir wissen, dass die zuständigen Mitarbeiterinnen des Landratsamts Verbesserungen 

anstreben. Wir begrüßen und unterstützen dies ausdrücklich! 

Wir bitten Sie den Kreistag im SKA über den aktuellen Stand der Bemühungen zu informieren. 

 

Es sind aber nicht nur Flüchtlinge mit wenig deutschen Sprachkenntnissen, die 

Verwaltungsbescheide (auch vom Jobcenter z.B.) nicht verstehen.   

Gibt es Überlegungen in der Verwaltung, Bescheide in „Einfacher Sprache“ zu verfassen? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Erika Braungardt-Friedrichs 

 

 


